
Intelligenz - Blatt' zm Laibacher Zr'tung dllo.loi.

Gubernial-Kundmachungen.
Conkurs. Verlautbarung. ( ' ) . ^ . « . ^

Für die Präfekten- uud fur die frostssorsstelle der Elemanlerklasse an den k. k. Gymna.
lslum zu G ö ; . ^ «» «.

V<rmta hoherZentral.Orqanisirungs.Hoftommiss^s.Verordnung vom , 2 . d . M . H .
^ ^ ^ 3 y babe. Se?k. k. M a j . unterm Z d. zu entschliefen geruhet, da^d.e erlebten <btel-
kn emes E y m n ^ eines Lehrers der Elementar^l f t an dem k. k. Gymna>
slum zu Gör; tcsilnttve testtzt werden. . "i. , .^ i.

M i t d r ersten .st der Gehalt von jährl . 600 fl. mit tcr zweyten icner VZn iahr l . 4oo fl.
für Geistttche, und mit jeder um lo<> fi. mehr für Individuen weltlichen Standes verbunden.

Die Blttweiber. welche dee gedickte Präfektensielle zu erhalten wunslen, haben lyre
dießfätligen 'Gesuch? längstens bis 20. Jänner k. I - bey dieser Landesstelle etnzurelchen und
vollgültige B,wem über die Y'llk^minne Hiinttniß der diutftö^' Gorache uber dle zu t l n : m
Auue erso,d.'ll!ch?' Cigc.'schaftcn und Mo a ^ ät,, üb?rzdie im L lnf:che sich erworbenen prüt«
tischen Kcl t ise und V?rdtenste, nnb über lkr ^lt?« b -zub'ingen.

Für dl? Leerstelle der E<<?mentarklasse zu Gorz oder wlld am 20 J ä n n e r k. ^5.
die vorschriftmMge schriftliche und mündliche Covcursprutung an ten k. tV Oynmasilim zu

Diejenigen, welche an e.nem d.-ftr Orte sich der Con-
ku N f u a -^ unterziel,cn gedenken, baw, sich vorläufig bey der betreffenden Gymnasiadl-
re t ? u me!e ^/überdie vollkommene k>.^ der deiche., Sprache, überd.e ubngen ersor-
der ichen Eigenschaften um zur Conk:.röprüsung zulassen wcrden zu rönnen, und über lhre
Moral i tät aehörig auszuweisen, und s n beiNwm.en Tage .^r Cor.kurkprusung zu ersche.nen.

Vo>! dem k k.
^ V e r l a u t b a r u n g (»)

Die Nerleibnna zwever Unte5rlchl,sa/ld?r« S p ndien, jede pr. jährl. 80 ss. bttressend.
Durä, die Vo!'rück^ng des Anton Koß, und A.-dreas Vmolikar «us der Philosophie zur

5k-oloaie sind 2 für Sckülcrder Pbisbsophie an dem bissigen k-k. Lyceum bestimmte Unternchts.
aelder Stpendicn, jedes pr. jährlichfn «!« fi in Erledigung gekommen.

Es hnben daher diejenigen Schüler der hlerortialn philosopdlschcn Lebrstalt, welche
».iranf Ausuruch machen, Nre mitden ersord?rliche, Sit ten-Studien -undArmuthszeugn<Mn,
!«.'« mit wm ^euantsse, der üherst^ndcncn natürlichen oder geimpften Schutzpocken, belcsttn
3?i/t elüä.e bey dem bierortigen k. k. Lyceum bis »". Jänner 18»/ einzuretcheil.

Von dem k. k Hub?'-' ium p,̂ l»ach ,m <>. D^cemb. >8i6.
K u r r e n d e. ( 3 ) , ^ .5. ^ «

M i t der nackträalichen Bekanntmachung,, daß auch die bayrischen, wurtembergMen und Bad-
" ^ mscken Kronenthaler auf 2 si. »2 kr. herabgesetzt seyen,

wackträalick „ur bierortigen Kurrende vem 26. v.. M , Zahl iZ4y6.,wnd h'.ennt zur all«
semeinen Wissenschaft bekannt ßemacht, daß es, sich von selbst verstehe, daß auch d " M'r d,„

larisirten bayrischen, würlemberq,schcn uud bad.schen
Kronenthaler von nun an nur einen Umlaufswerth von 2 fl. »2 kr. haben tonnen.

Iobarn Adam Inhaber einer privilegirten chemischen Waarenfadrik zu Matzlemstorf bey.
W<en fatftin Netta^ und dessen Umstaltungln em ewfa-

^" ' Va mm ^ ^ k ! ^ ! ^ ^ ^ ^ laut Erinnerung^ d°m ' 8 . v. M tie Anheim-
sagung angenommen und die lwstaltung bewilliget hat« sbMld ftlcheH tuemtr bUal.nt z<-
«acht. Lalbach am Z. Dezemb. 1s l6 .



hs ' KreisänMiche Verlautbarung.
'^ n z e i 3 e (2)

Zlttolge hoher Verordnung von 6. h. Zahl 13,9^6 des k. k. Gub?rniums wirb hi'emi-
ßekannt peinacht, )»aß für das k. k Oberb^r^amt zu Idr ia enle Ouanti'-ät vo- 4c,o Mosten
Flsollen adgellelert wird Es habe« d^er diejenigen, w"'ch< diese ?seferu «i ;u übe^ ^e'bm?tiig'dec-
ken, am 2 i . d. M . zu der dlessa !s abzuhaktenden Feilbiethll^g früh um lo Uhr in der hieryrti-
gen Amtbkanzley zu erscheine , bcl we cher sich der VlndMiether als Erzieher umer einer >
den erstandenen Preitze a^emcssencn baaren, oder sioeiusortschen Ca^tivn ver^n''?!! muß , d.,ß '
er die Ablieferung d.cfcs Qllantlims franco nach Obersaibach in das F^rianer M,qa;in l^lnq-
stslis bls E"de Jänner »817 belvirken, und für die B:yste3u!ig guter , und aesuider Waa«

^ ren, wovon ein Muster zur Fctlbltthung mitzilhrmgen:st, haften 'voüe.
Daaegtn wird ihm nach der sichtigen Zuh.,llm^ des Eo.ttlattes, u!'d nach beigebrach,

ten, von der k. k. provi. Sraatsbuchhalrung adjüstirten Ab'ieftrungs«Zleccp^ssen, die soalei-
! che haare Bezahlung der beygestellten 40c, Wetzen Fisollen zugesichert.
) ^ K. k. Kreisamt Laibach am 9. Deeemb. «si6.

Stadt- — .
^ V e r l a u b a r u n g . ( , )
!' Von bem k. k. S l a t t » und Landlechse in Krain wird üler Volstlllunl, dcö Herr»
^ Ludwig j Freyherr v. 3la^bcr, ^<arre«5 zu Id r ia h-emit ^ftentlici) bctannt gemachf/ ^ ^
i' o>t jene, welche auf das in der Hauplstadt^ rmback auf d<m Tom^'latze sub- Ernse-ripti'
,̂ Numero. Za'<' liegenbc, so ginannte Freyhr 0.'A^ub?rische lFamilien-Ha'is aus we>

l immer fur einem Rcchtsgruüdc ci-len Allsprilch mackeü zü können glauben, vorzüglich adcr,
^ t ie sich einer elwotgen Faxnlien - Anwartschaft zu erfreuen hätteu, ibre «llfällige Änfordel'lMi
s gen binnen 1 Fahr , 6 Woche!,, nnd Z TLicn so ^?w:ß gelte,,, machen ftll<:i,, als i'n Wid»
l ttgen auf weiteres Aüiangcn ?̂s Hrn B'ttstell.rS na^) Vcrl.uif 2i?str Frist solche für 'odt
k und kraftlos erklärt/ und b'sag'cs H,uis a >s üla>n?n des gedacht billsiclleu0?>l H ln . Ludwig
z Freyhr. v. Rauber umgeschrieben wcrdcu w5rbe.
e Laibach den 6 Februar l8>6.

^ V e r l a u t b a r a u g. (^)
l Von tem k. k. Stadt-und Landrechte in Krain im Königreiche I l l y r i ' n , <y>d kund ge«
ff macht, es sey am 1. Okt. 18 l6 hier ẑ l LaibaH, Anton Vanhubr, süü^ius der Anton Pri«
« mizischcn Schnittwaaren. Handlung ohne Rüci lassung eines Testaments, w?hl aber eines zioi'
k schen ^ bis Zooo m M. M . betragendem Nachiasseö gcstorden.
r Soviel man ans den Tau^ u«b Tr«uun^büch?7i: der husigcn 5^^npts»>iUpfarr, und den
I tincieholten Auskünften in Erfahrung bringen konnte, io war Ant»!, VunZ-uber der einzig« ,
r Sohn tes aus Holland im derma igen Könizr^iche der Nied^rln-ide g.'tmrs'qen Wilhelm V a n - ' !
t huber, wacker früher ais Balletflguranc be« dcm k. k. Hoftheatcr i« i!5ien verwendet was,
D. dann aber als landschastl. Tanzmeistcr hiehcr nach La b,ich fam, u-'d im Ja re 1779 mit
l der Regina Pfeffer, angedlicb in der G.'>fe<id von Wienerisch Neustadt in Niedelösterstich ge
» l ü r t i g , s^rai i t wurde, welche btüde Aettlln schou feit mehveren I«hieu l-dtsind, uudh'.er-
l Olls keine drkai'nte Anverwandten halten.
t Alle diejenigen, welche aus den gedachten Anton Vanhubcrsclen Vkr laß aus der gesetzli«
l chen Erdfolge einen Anspruch zu haben vermeinen, folglich entweder von den vacerlichen W»l« .
M Helm Vanhuberschen. oder mütterlichen Regina Pfeisiei scken Sc i c eine Berwandlsckaft z« er- ^
» weisen vermögen, werden daher vorgeladen, hinnen > Ia t^r , 6 hocken, ;,nd H Tägen idre
D diesfälll^en nnt Bewelse« der Verwandsch.:ft 5?lc^ten Erbsa,'.strücbe, c,uwedcr mittest des
M für dlesen liegenden Anton Vanhubeisckcn Verlaß geistl ich ausgestellten Euratoris ad actum
M nnd Gerichtsalvoratcn in, Krain Dr . Iosepy Lnsner, wohnhast zu '̂aibach am Platze Nro ^ 7
» ober mittelst eines andern, zu diesem Acrichtsstande berichteten Ziecklesreuud^s hey diesem
U Vladt-l inb Landrcchte so gewiß anzubringen, als im Widrigen der Verlaß nach Ablauf dek
M i gen Termins mit den sich gehörig abweisenden Erben vhne weiters abgehandelt, und nach
» n bestehenden allerhöchsten Gesetzen beendet werde», w ü t t t . Laibsch am l « . N ^ . , g l 6



V e , ! a n t b a-r u n g. ( )
Vol l dcm k. ?. Stadt- und Lcmrrechte in Krliin wird über Anlangen des

k. f. provisorischct, Fisfal<npls in Verlrettmig der frommen Werke bekannt gemacht,
daß alle jene welche auf nachstehende , bey Gelegenheit der am 5ten Apri l is :5 zu
Loulch statt gebabten Feuer brunst angeblich ein Rauh der Z lamme gewordenen össent-
livbcn McssenstiftunZ/s - Kirchen -- und Arnieninslituts - Obtt^i^onen als:

Obli- Gattung ^ Kapi«

gat. D a t u m der z Namen der Obligation, tals

Nro. Obligationen ^ Betrag.

' ^ fi. ^kr.

13092 iten May ,807 . ^ r a r . K .D . 5 Math.EcherzlscheMessensiift.pr. 10« —
323 iten Nov. 1800 bto. ungratls. 5 Messenstift.inVi^^li^t, Loitsch- ioc -^
265 Ncn May 1L01 ä<:tio 5 ThomasKogoiMcssensi.zudto.'- 100 —

»2^66 lten May l«a^ ^ r^r. K. D. 5 Pfar-u.^Vi^.irl^»-Kirchedto. - 2cx> —
99Z i ten M a y »so5 ^ci<u,'. gratis. 5 ThomasKogoiMessenstift.dto.- lcw —

6767 Ncn Febr. 1802 ^ e i ^ r . / l c l . ^ Messensiiftung zu Oberloitsch - 40 —
3 i / ! ltcn Febr. 1804 6vtw <; Math.Plesckner etThom.Mat-

scheg Messens t i f t ung . . . - 125 —
!26st lten Nov. 1807 ^e iä r . 5 U.l . Frau zu Oberloitsch Mess- ,5o —'
388Z »ten May i8o<7 ^.613^. o:ä 4 Jakob Tersarische Messeusnft. ? 100 —
boi iten Vlng. isog clomesi.'c ^ Tochter Kirche 8.^100!^ >n Un-

ttrloitjch Messensiiftung . e icx> —
^K73 iten May '806 cletlo ^ cwtto n^tto - 100 —
673 lten Aug. I7?st iäein ^ c^eNo ll^t^> - ilX) —

2835 lten May 179^ iäein /- Kirchcn.l.Fe.zuOberlo.Messen.- 223 —
26/,i 'ten May 17^ ^<^m»oicl. 4 Loitscher Armeninstiwt. . - 5» —
6490 lten Febr. !799 < < t̂to ^ Armen-Insiitnt zu OberloitsH- 60 —
75^6 lien Nov. ,799 / ^ i g i . K . D ' Z V^c^i^t l l . l .Fr.zu Kircbdorf - i5o —
900 ,ten Nov. 1772 ^e.^r-<l ,ä ^ I'ü.Kirche u.l.Fr.znLoirsch. - 3cx> —

755? i ten Nov. 1799 ^ c i ^ i . K. D. 5 - ' S t . Ioscpyn l^^"?^- 5o —
i5i2 Nen Aug. i M ^ ^ ^ 1 . orä. gi/2 - - St.Ioh.zuOberloitsch- i5o —
75// nen Nov. ,793 .^e 3i'. K.D. ' 5 lwtta sis-t^ - 2 0 0 — .
,5?3 iten Aug. 1788 ^er^ i .orä . ?l 2 - - St.'.wiiXzuOberlott.- 200 —
1858 neu Moo. ,788 cl^tw zz'2 ^etfu ll^tto - 500 —

76 iler M"y i M Vom.oi^ /. Lenrs.u.l.Fr.zuOberloitsch - Zooo —
77 dctto cleNv / 6El.t^ cietto - 5l)v —
78 detto iä<m. ^ cietta 6<;tto - 100 —
sg detto iäc in ^ cletlo ci^tw - 2o —

aus was m,mer für einem Grunde einen rechtlichen Anspruch zn haben vermeinen,
ihre dießsHUiqen Reckte bierauf binnen 1 I a b r , 6 Wochen und 3 Tägen« ü> gewiß
bey die^m G richte anbanqig machen sollen, als in widrigen nach frucktlolen Ver-
lauf dieser qeietzUchen Frist gedachte in Derlust geratdene, öffentliche Fouds-ObN-
ganonen aul weiteres Ansuchen des Fiskalamts für kraftlos, und getvdlet erklärt,
und die Ausfertigung nruer Schuldbriefe veranlaßt werden wird«

! Laibach, dea zzbttn Nyyembcr ltj l lö.
" Hl 2



Vermischte Anzeigen.
WirlbschaftsämtlicheVerlauttarrng. ( , )

^ Von terk.k»Montanist schen HerrsHaft Glllenberg wn-odtem.c bekannt gcmacbt: taßam
F. Jänner , 8 » / Vormittags um <) Uhr die Herrschest Galleiiber^sche Reis-Jagd sammt Fi»
schcrey auf ein Jahr, d. t. vom i . Februar i ^ ' 7 ^:vhin l8>8,m Wege der Versteigerung in
Pacht Hindangegeben nnrd. Pacdlliebhaber welche eine od?r d,e andere Jagd-Revier , oder
Fischerey in Pacht zu nehmen wünschen, belieben daher an obbenannten Tage und Stunde in
die HerrsckHft Gallenbcrgische Amrskanzle zu erscheinen

^o," dem Verivaltmlgsamte der k. k.B:rgkral. Herrschisf G^3e^?ri "'«'n ,o De^. 13,6

B e k a n n t m a ch u n q ( l )
Es wird anmit bekannt gemachr, daß bey der Btzn'isHbrtgkeit Thurn b?y Gallenstein im

Neustädtler Kreise der tte slmtsschreiberodieust für einen ledigen Beamten in Erledigung qe-
kommen sey. Alle, welche um diesen Dienst zu werben gedenken,, haben ihre mit Moralitäts-
und Fähigkeits Zeugmssen versehenen Gesuche, daß sie nämlich eiuiy? Oeconomie^und Hauzley«
kenntnisse besitz-!?, längstens b;s auf den 12. Jänner k I zun H.-n. Stmon Iallen Haus
Nro. 2 in der Kapuze Vorstadt nächst der Wienerlinie einzureichen.

B G. Ob. T .n bey Gallenstein am »> Dec. ,«>6

' ^ - - ^ d i k t. <>) " " ^
Nachdem der' Gefertigte als ^auchftnqkehrermeister dieser Hauptstadt aufgenommen zu

werden qewürdiqt worden is t , fo biethet er Einen vereftrungs'vürotqen Pübllco, besonders
aber denen Herrn Haukeigentkinmern dieser Ha^tstsdt und Vo^ädte , dann denen Herri,
Besitzern auf dem Lande seine Dienst? an , und schniegelt sick durch seiye Kenntl.tsse undraste
lose Thätigkeit des Wohlwollens seiner Herrn Gö- er sich wül d g zu machen

FlorianHelllvig, Rauchsa^gkehrermeister
Woh'chaft «ufber S t . Pet.Vsrsi . Haus Hro 29.

Getraid-Versteigerung. (>)
Ueber ers'lqte sobl. k. k. Domainen AdmiMradons Bewilligung vom 6. Deeemb. «8»6

Zahl »2F, werden am 4. Jänner l Z l ? Vormittags um 9 Uhr in der Allttskanzl-y der Rel .
Fondsherrschatt Rupertshof 9» Metzen 4 8s>5 Maaß Waitzen, »7 Meyen 2» 'N5 Maag
H i r s , und 4"6 Mctzen y y f 'F Maaß Haber mtttels öffentlicher Versteigerung partienweise
veräufsert. Die ^izltazionsbedingnisse kön, e , , tägllcl' bei dem hierorttgen Verwaltungsamte
eingesehen werden' Nel . > Fonds Herrschafc Rliprrtshof am i » . December »8 »6.

Vom Vezirksgerickte des Her,ogthums Aot'schee im Neussldler-Kreise wird zu Ieder-
Man's Wissenschaft gebracht: Es sey auf Anlangen des Peter Mische zu Rolland in dls
Weräusserung des dem Lukas 5lappun eigentümlich angekärlgen dem Herzo^thume Gottsckiee
sub Nectif. Nro. eindienenden im Nieglberqe näch'i Pölland gelegenen Weingartens nebst da-
bey befindlichen Ackers, wegen schuldigen 66 fi. A . E . im Cxecutions-Weae gewilltget worden.

Nachdem kiezu drey FeilbielhungstaFatzung, als die erste am 28. Novemd die zweyte
«m 28. Vecemb. d. I . und oje dritte «m 28. Jänner k. I . mit dem Anhange anberaumet
worden sind, öaß/ wenn obige Realitäten weder bey der ersten, noch zweyten Tagsayung um
die Sckätzunq pr. 200 fi. A C. an Mann gebracht werten sollen, sie bey der dritten a'lch
unter derselben verkauft werden würden, <o werden alle jene. welcke obige Gründe käufi ch
sn sich zu bringen gedenken, an obbestimmten Taaen je^esmanl ftüh? um 9 M r iim Riegel«
berge nächst Pölland zu ersckemen verständigt, allvo sie auch die betreffenden Lizisalions-Be«
dinanisse, oder auch eber hierorts «ernehmen könn en.

^ ° ^ > ^ i 7 r ' ^ s dss Hl"-;!>qs^'ims l̂ ott̂ chse <1M 4 n«^<""s. ,<?,<.

< V e r t ä u t e - N a c h r i c h t . 7)

E s ist sehr schönes/ ganz neues nach der neueste» slrt a.ezrbklttleö Kirchenjilber, beste-



hel.d m cineoi Krcuy, Rauchfaß, »ammt Schlffel, und einen Wechbrunn. Kessel um ft^bll-
li-^'n Preis zu verkäsen, oder auch gegen andeies, alles, iZlöth'ges Probsilber mit einer
Aufgabe von 4 Groschen pr« Lot^zu vertauschen, nict>t minder lst e.n gut.'s brauchbares Forte-
viano, nebst einer sehr quten Gulrails, um d?n äusserst billigen Preis von 50 fi. M . M.j zn
vcikallsen. Nähere Austlinft g.dt das Zeitungs.Kbinotoir.

Laib ich den ,6 . December '8 »6. _ ^ _ « ^ » » « » » ^ » ^ ^ » » ^ ^ .

Bey dem Buchhändler Korn ist zu haben: (2 )
Ag la ja , Taschenbuch für «8»/ 4 fi. Zo kr.
Alpenrose!:, cin (schweizer-Almanach für l g » / 4 fi.
Schü^ Taschenbuch säc ' 8' 7 5 fi.
Mtli^är »Schematismus des österr. Kaisertums l8»6 2 si. l2 kr.
Buckhol, Aufklärungen der denkwürdigsten Ereigniße, Empörungen, Ftlb,üge, Schlachte«

und Belagerungen, Verschwörungen lc. welche durch tne französi. Rcvollltion ssit" ih-
rein Ausbi'uch bis zur Wiederherüeilung des Tbrones unter. LudDig »8. veranlaßtwur«

den. > » Bande jeder Band mit einem sck önen K. ,6 fi. 3o kr.
I l lyr ien und Dalmazien, oder Si t ten, Gebräuche und Trachten, ^ ' I l l y r i e r , Dalmazier,

2 ldeist m 36 K. 2 fi go fr . M^
Draundoser V^degriffe für Naturgeschichte, nebst,dem präparativen T h ^ e der oryktognostischö«

Mineralogie i8>6 2 si.
kainpadlus Elfahnlnien im Gebieshe der Chemie mid Hüttenkunde mit ^ . W?'tmar l Z ' 6 2 fl.
Handbuch (thcoret. pratt.) tabellarischer Ausarbeitungen und Rechnungs-Methoden für all5

Cateqorsen von Be,unten .mit deren Geschäften eine Ar t von Rechnungswesen verbun-
den i l l i Band 1 Hen Fol'. Gr^tz »3l6 1 fi. 15 kr. zuHleich bey Abnahme dieses Hef«
tes wird auf d'cs 2. mir » fi. i5kr . voraus bezahlt

Umner Itallenlsch-Deutsche Gespräche sür das gesellschsftl. Leben, Z Bände 18:7 l fi. l ^kr .
Pödlmann^ vratt. Anweisung, Kindern rie srsien Äns'angzgründe der Rechenkunst auf eine leichte

Wtlse beyzubringen Z Theî  4 fi. Z" kr.
Blatter (parerländische) für den österr. Kalsersiaat/ auf bas Jahr «3:6 der ganze Iahr^ . i ,

»2 Heften 7 fi. 50 kr.
Hausmann Reise durch Scandinaoien inten Jahren »306 und 1807 4r Aandm. H Z fi.lt kr

E d i k t . (.') ^ < — « .
Vom Bmsksgerick'se der Herrschaft Neumarktl w i rd bekannt gemacht: es sey auf An

lmgen des Geol-l, Rabitsch von tzcldkirchen in Kärnthen, durch seinen Gcwaltsträiler Iohanu
Slnolle, wcgen schuldlsni Zoo fi. M . M und Nebeüper^indüchkeite!, in die exekutive Fei l-
biethlinq des dem Flänz PosiV.lvaumg eigen hümlich gehörigen, in Neumarktl gelegenen, der
Herrschast Neahau? und Allqulenberg sub Urb. dienenden, auf 60^ ft. gerichtlich geschätzten
Haufes, nebst dabey befindlichen Kuchelqartens gewilligt worden. Da man hiezu Z Termine
und ,war sür den >. der - 9 . October, für den 2ten der 2) . Nott. l . I < und für den Zten der
9. Jänner des Jahrs ' 8 ' 7 jedesmahl Vormittag um ^ Uhr mit dem Beysatze bestimmt
h"t, daß wen» obiges Haus mit^Zugehör bey der ersten oder 2tt« Feilbielhungstigssstzunz
nic^t um die Schwung, oder darüber an Mann gebracht werden könnte, solches bey der Zte„
auch unter Schätzung hindangegebeu wurde, so werden hiemit alle Kauflustigen mit der Be-
merkung, daß sie die dieksälligen Kalifkbetnignisse hieramts einsehen kynnen^, vßrMadei:.

Bezirksgericht ikeumarktl den »9 Seps. >8l6' ' '
Anmerkung. Beo der »sten und^ten FeilbiethungStagsatzung ist kesn Knufiustiger erschienen.

C d i k
Vom NszirksMi'f 't der Herrschaft Neumarkll wird bekannt ssemacht, es sey allfAnsa»»

gen des Mathias Preleßnig, GewaltSttäger des Hrn-Casp'r Roßwann, ^cgei, sch^ltizeu 0^^ ss
'5 kr. B . Z gehörig redueirt 4 ' c fl ^5 kr M . M . und Nebcnverbind ichkette» j ' l die e/e
eulive Feilbiethuüg der dem.Anton Pctt» eigenthlimjlch gehöligen, in Prisia^a yZr N"u-



W<Ml liegeno«!,/ t?l' Herrschist Neumarktl suh Usb. Nfo. Z65 Wterrh5«iqen,,anf 5^c,ss.M.
R.gericht l ich geschälten i s ^ HubenebttZligetiörgewll l igkt wo>d?n. Da »nm ^nr Vornahme ge<
dachter Feilbiethung Z Termine , und zwar für den lstcn d.^ 2 1 . Okrober, für dei 2, der 2 ,1
Novemb. für ten dritten dcr 2 l . Dec?md l- I m:t den> Be l )^^? bestimm: 'vu'dcn sind, daß
wenn bey ler » oder 2, Ke i l b ie t kungZ l^ü l lMq o!>,^ Hnhe ^lcht um rie Schätzung oder dar»
über an M a n n gebracht werden i ö ü u t ^ solche bcy der ^ . auck unter der GchäWüq verkaust
w ü r d e , so haben die Kau f i , » ! ? ! ^ <w den eriiqedachttn 3a^e>' srüh um 9 uhr in Pri i^ava zu
rrschei,ien, die zkaussb:dinß^iß? <»b?̂  hierorts einznsclm«. Insbesondere werden te i d c m U m ,
siande, daß die dt?sherrsHastlich?li A s n ü d ' u n o In tabu ic i t i t ^s -Büchcr yerdrannt sind, alle
«ntab'll irten Gläubiger ailsgeforhert, b<y der am » l , Oclober d. 3 . zu diesem Zwecke «n<
beraumte" Tagsstzung ihre hcr^efenden Urkunden vorplweise,!, da^ltt n^n im S tand sey
>ie Feilb'elhung lnder Ordnung vorz.nnhn:?n, V . G . Ncumarki l am 4 S?pt l 8«6
^ Anmfrk<n,ss. B " ^ d^r «. und ? F?,lb!e^unP>saq!otzunZ i i i kein Kaufi'.lstui?r erschiene^'

<̂  v » i l . (2)
Vom NenfkgrliHte der He^schail N«u'uar<'tl tr i ld b-k^nnt gemacht Es sey anf An .

langen d.'s Hel ln Ig;zol IadolUt? 8enloi ' lvegel»., schülcisscn ,Z8 st. 5a kl» M . M . u„0
N^benoelbinüllchkellen in die 6XScntlVti Fl'>»hiclbunss dec h <», S!>non Polsch:ocll,u:g ?jg?!l»
lhümlich gehörigen, der H^srfcha!': Nc^mnkl ! s^it» 11^ ; . Vi^o. ^^? dienenden im Markts h'rr
gelegenen anf H7F fi. g?llchi<iK gsHa^le, Hill!>S saunn ü»> und Z^gehöc g^,viUg!,
z,nd werden zur 35ornah:ne gedi^chltr F.'-ldiethunZ Z T^rnune uud zwar für dun Nen h ^
28te Okt. , für den 2«en der 28te Nov. l . I . nui» tür den Zlen der 8 Iänuer ,3^7 je»
deömahl Nachmittag um -; Uh? mit dem B e v l " ^ l l s t ima i l , baß wenn wed<r den det ,l«:n
noch bey der Llen Feilblelyungssützüng obiges Ha-^s um die Schätzung oder darnder an den
Mann gebracht werden könnte, es b:l) ) « 31-»? auch unler der Schäyong dlndang^rds!,
»^rde. DeiÄnach werden hilizn ĉ lle .^a'lfiuüige mn d«l Blmeikung, daß sie d i : di>,ß,M»,
zzen iiaufsd»rgn ste hieramls einsahen tonnen. vo?ß<ia!>n'»

GczlfkSg5tichl3leulnarkU a:n isleüSfolemdtt ,3^6.
ß l n m e r k u n ^ . B?o ^er ltennnd 2^»» I i^ii'fdl'n^'li'ßsaZ'lna iss??m Kttliflnüissr ?rsHs»l)e!z

V 0 i t i. ^2)
VoV Bezilk^gelzchle ^er H.rrsckafl Nenu-.alkll mird bekannt gemacht. Es s,y «>af

H.ilangen des H?fl.iIg,?az H253snig I^a ior , wcg^n schusdigen »72 ft, k>. ^l4 "Nd NedsN«
^e^bindlichkeilcn ^n di,» ex^ont ivo F' iv i^ou«^ des dcm B'ntt^v'.ul P^wsck'tz eigenchnm»
llch gehörigen NH i i ^ j i deo M' ia i>r l l ss.'icgene^ t^'l H^.schuft Neu>n l l i 8ud I^ ld . Ä<">.
2F6 l/2 t»iencl<d:'n al:s Ẑ >> si° qerichll'ch ^chlitz^tt Hailsts s mmt A^».ln0 Z ' q Hö> gswill-gt
»olden. Da Nan zl r Voraahüle d̂ e F?ii!)t''ltz.lng I Tc?:nin5 uno zivHl für dcn l<iu ^<n
^6ten Okl» tu? de2 2len den 26lcn Noo. ! . I . und für den I len den 7lrn Iä^ne l deö sü«f.
öiqey Jähes »3»/ jed t l ^ i l Vseal'ttach u,n c> Uhr mil dem Äeisaye dettlmml k a l , daß wenn
zveder bey der ersten e^H bey ber yv/ylen Fcllvicmng^i »..satziltta odign Acanläl nm Ne
Gchähttng ode? dalü^er, ü̂> den M ' n i aed achl werdea ''v-n:e , sie b?n dri ztcn auch un»
?e, der Gchäp.ulla hia-'.Nßege^n w l l ^ e , so V??0en hicmit aU^Kc».«sî st!sse H k l ^ vorgiladct»
Vnd ih^e., bci'eut.'l, daß sie blera lllv die ssa:lfsbedingn»ß? einseycn lönnen.

BczitkSqe.-ich« bi.tl^asktl am »3l^.; G?v!emd»!t »8»6.

WN!igftrten-Verpa6)Nlng. (Z)
Ne^s erfosate wohUöbl k. f. Bomill-en Administration?-Bewllliqunq werben am s l .

5. M . Vormittaqö um y Uhr '« d?r Ämtskanzlcy der Relit,ionß Fonds - Hersschüft Rupe, ts-
Hof die za selber qohöriqen 2 Weil-hätten in Reber und Nickel Stückweise mittels öffenlli»
cher Her<?ei^runq a-tf 6 nicheinÄndtr folgend Iahte in Pacht alisHelajsen.

VerwaltungsäMt Nupertshos äm 2K Nsvemh. !3»<».



' Fischerei-Verpachtung. (Z) ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
Am 2 l . Dezember'8' l wird m >er A.nlsf,'l!ij.'el, derk. r ^ümmeralberkfchaft Lack Vor»

mittag von ybis «2 Uhr dik Fischerei m den Pfarren Heisach, Pü2and, Selzach und Lengen»
seld, dann im Zestnizer Bache in der Pfarr L t . M a n i n von Kramburg a»lt ^ nacheinander
folgende Fakre seir l . Iäner l8>7 an den Melstbieihenden velpachict, Die L,citations-Bee
dingnisse können taglich bei diesem Rcinamte eingesehen werden

Vecwaltungsamt d?r k k. Kammeral-Herrschaft i.'ack am 21. Noveml». 1316.

A n k ü n d i g u n g . (Z)
Beider Bezirksobrigke^t Hcnschast Radman>lrdo7s .n Ob.ttrain wird ein Gericktsbiener

mit den sein ordentliches Auskommen sichernden Etniü.'stcn gcsückkt, zugleich aber axch gee
fodert, daß derselbe nebst den erforderlichen Els/nschasten mit guten Zeugnissen seine s Wohl--
Verhaltens versehn, so viel möglich im gleichen des Lesens und Schreibens kündig seyn müsse.
Jedermann, der diesen Dienstposten zu e^aiigen wür.sckcr, hat sich unmittelbar bei der Bk«
zirksobrigkeir Radminnsdorf ;': '^ldon.

-^ ^ ^ E d i l t. <^)
Von dem BezlrttßeriäNzu Neilstüdlcl wü o hle.u't bekannt gcm^chl: Es sey au fAn lanM

dcä Herrn Andreas Obrcsa d>c ^ f tml tü^ Fe,ll'l<.'^uncd^ee dem H u. Joseph Gögcl qehörigen,
clihicr in der Stadt Nr» ' , 7 liebenden, aus^oon ff. gc!ck,atzlen Hauses lm Wege der Exceution be«
wllligetworden. Oa n^,, hiejllZ.Tl.'7lni!le, U!idl;warfür tc,.,. der »3. Iä^er fünden «len ber i / .
Fcbruar, und für den dritte«: der 24. M^c-z t. I . ,ntt dem Beysatzc bestimmt wurden daß
tvenn dieses Haus tvcder bey dem ersten, „och ,wetten Termlne um die Schätzung oder darüber
an den Mann g?drochs wcrt>e« köütte, dass >̂c dcl) dcm dritlrn nl!ch nnter tcr Schätzung ver»
^anft werden würde; es K>'.d?l: d<:.^r dic KI.»s!l!st:<jcn an d^l erst gcdachtcn Tagen früh um
9 Ubr in die hiesige Gcrlch:5k.u!;!?y ^, crsch:inen, Hpscldst auch die KausbedinMss'c eingtse«
h?n werden köuncn. V<,llk>',^richl N^stadlel ain Z, Dczcmb >ü>6

V e r s t e i g e r u n g . (3)
Von dem Bezirksgerichte der Sraatshe'.rschall iiack wird hiemit bekannt gemacht, baßaus

Ansuchen des Mutdilis Lalrilsck, wider Iodaxn Draü in Eißnern, wcgan schuldigen Z»6 fi.
Z8 kr. sammt Nkbcnvclblndlichlklltn in die erecittive Versteigerung tee Johann Drallschen,
gerichtlich auf Z43 fl. Z^ kr. geschähen Haukes '«Eisnern H . Z. »,? gcwllligct, und hierzu Z
Termine, nehmlich der Tag auf den «s- Dezemb. d, F. und »7. Ianer and »6. Februar Z Z i /
Vormittags von 9 bts »2 Uhr in dei« zu ve,steigernden Hanse in Eimern mit dim Beysatze
bestimmet worden seuc, daß , wenn das Haus weder bcy der ersten, noid zweyten Fellbiechung
um den Ochtltzungsbttraa. oder darül,?r an Mann gebracht werden sollte, solches bey der drit-
ten auch unter der Scha^rs hindangegeben werden w td.

Bezirksgericht Glaaisberrschatt i!ack am ' 4 . Nov^nb. ' 8 ' 6 .

V e r s t e i g e r u n g . (Z)
Von dem Bezirfs^ei-ichte der Staatshcrrschast Lack wird bekannt gegeben, daß dieaus

Ansuchen des Urban Grosse,', wider M,cl.^el Groschel wegen 45 fi- L«kr. 'am^n Nebenver-
dindlichkeiten, mtt Bescheide vom ',5. Oetober ,8«6 bewilligte, und bereits bekannt gemacbte,
«der durch den Kläger U' ban Groschel sistirte, erecutive Feilbielbung des gerichlllck auf,5Zo fi.
^ " kr. gcsckatzteu Hauses in der Sladt Lack H. Z. ,7 sammt den dazu gchörioen vier Wald»
plttheilcu , dem Kuci'klgarten, dem Dreschboden am Graben, und dem Acter u. Hr,bech auf
len «. Iäncr , e>. Fedrüar und .5 März »317 jedesmahl Vormittags von 9 biö » » U h r
i " dem zuversteige^den Hause mit d«m Bcysatze resumirt werden w i rd , daß/ wenn das Haus
sammt Zugehor weder t?v der ersten, noch zweyten Feilbttthung um den Schätzungshetrag
ober darüber au Mann gebracht werden sollte, solches bey der dritten auch unter der Scbä«
S ung hiudangegeben werden wird. Bezirksgericht Staatsherrfchast Lack a » 29. Koy, ^ 6



A n z e i g e 5^)
Unterzeichner hat die Ebre eincüt verehrten Publikuin geborsamst bek«nnt ,u machen

baß die Zichuni, von der Herrschaft Eichbcrg m Glcuevlncisk den l / . Iäi'.er >8l7 benimm
vor sich gehen wird. Da d̂ c Vorvaih der i!oose klein ist, so lade die Herrn Spiellieb^abel'
zu einer gefälligen Abnahme h-ermit ein. Ferner beslH? ick zu d?n Wcmack^felien ein sckönee
Sortiment/ von Cassee, Feigen, frisch? Heringe, M,nidel>l P i i og l i . Pistazie!:, Wlinbesl',
Zibeben und Zucker, um> die billigsten Preise. Laibach den 10. Dcccmb. »8l6.

ergebenster Diener Iobann Carl Oppitz.
^,^^.,„_^°«^.^^^^«^^«««. ̂  ^ ^ « . ^ . ^ — ^ . ^^. . ^ .

Vo,r dem -B"iirksiel'ichtc Vommenda ^aibach wird bekannt gemacht, es sen aüfhittlich^
Ansuchen des'Palientltt Schiberth von Mitttrgamlwg w<ter Lorenz Perdan zu M^r^fcld wc-
gen schl!ld,.je,l ;a2u , i . -'8 l f t kr. s.nnmt Neden«?rbindlichkelten in die cxecutive Feilbieth^in
des dem Schuldner gehörigen in Slape Gemein qelegenen, der D . O. Kommenda Laibach üi

"Urb. Nro., 6Qn znlsdaren, auf l8,<z fi. 20 kr. gerichtlich geschätzten Gemeinüherlandsackers, 'vi
ouch d ŝ tzepfä"oeten am 7 st-53 kr qerickrl'ch geschützten Mob i la r . Vermögens / ais Heu,
Stroh, , u»d Einricht^nqssiäcke, g?vi2iqet morden; da nun hiezn drer, FeildiethllngstclgsaMln
gen, als die erste a l̂f den >«., IHnner die zweite ans drn lo. 'z?b. endl:ck bte drttte allfd?>'.

' 10. M ä r ; k. ^ . jederzeit Vornnt t^s um> 9 Nbr im Orte Marcafeld im Hause Nro. 6 mct
dem Annange bestimmt werden, daß falls bei der ersten oder zweyten Fe<lb,ethungscags<,tzung
obiger Acker, und das Vlobilar Vermögen nicht um den OchälMgswerth oder darüber an
de" Mann gebracht werben sollten, solche bei der dritten Zeilbiethungstagsatzung auch unter
te»! S^ähüngswerth binba. gcgebeil werden, so wird solches allen Kaufiust'gen, insbesondere
den intabulitten Gläubig rn „nttels Nubrckcn nnt dem Vejsatze bekannt gegeben, daß die
tiessäll ae« Liz'tatwl^'bkduigiiiffe täglich zu den gewöhnlicben Amtsstn^dcn iu dteser Gerichts-
fc>üt!/y ?s'!<i'"'e^'!' n?e^?n können« Laiback den .'^ '»o^ms'. ,e, ,<>

E d , k t. (^>
Vondem Bezirksgericht pommenda^'aibach wt?d au>'mein bekannt gemacht, es sey «uf bits-

l'ches Ansuche,« des Tliomas M?i-ch?r von ^lctsche, wider Anton Vobek von Säule weqcn
lau' dießgerichtliche», Vergleich von ». Apri l l. I , schuldigen 92 fi. zo kr. in die exe?utioe

- Feilbiechlmg des dem Schuldner gelwriqen, del Commenda Laibach sub Urb» Nro- y ' zinsbare«/
aul l^a fl gerichtlich g schätzten Gnneiuack?rs g?will i^t worden. Da nun hiez»,, 3 Termin«

- als der erste auf den »Z. Iä-ier bkp2. auf den l? Februar^ endlich der .<;. au> den !Z. März
k» I . jederzeit- Vormittags um 9 Uhr in dieser Ger/chfskanM) mit dem Anhange bestimmt
bat, daß, falls beider ersten, oder zweyten Feilbjkthlln^ssag'atzung niemand den Schätzungs

i werth oder darüber biethen sollte, solcher bei der dritttn Feilbiethungstaqsatzung auch unttt
- tem ^chätzunssswerth? hindan gegeben werden wird, so wird solchrs den ssaufiusiigen mit den-

Beisatze bekannt gemacht, daß die dießfälligen Li?tt5tio!lshed«l,g!nsse täglich zu den gewöhnll-
chen Amtsstunden in dieser Gerichtskanzley eingesehen werden können«

kaibach den 2v^ Novemb. »316,

Verstorbene in Laibach.
Den 10, December.

Iasod ^antschitsch , Hausknecht, alt 70 Iabr, in der Kapuziner- Vorstadt Nro. 2.
Dem Jakob Wolkus,, Taglöhner, s. Tochter Maria, alt 12 Stund, ans der Pollana N. 7 .̂

Den iitcn.
Herr Cart SondeMausen, Handlungs- Buchhalter, alt ̂  I . , am Burgplatz Nco. 2»3

Den i2ten
chr.Varchol Kovatsch, Weltpriester, alt 29 Jahr, im Priesierhaust Nro. 2^3.


